
„Seit vielen Jahren“, so fing die 
Tanne an zu erzählen „stehe ich 
nun schon in diesem schönen 
Tannenwald und möchte ger-
ne mal erzählen, warum ich zur 
krummen Tanne wurde.

Als ich noch klein war, gesellten 
sich etwas größere Artgenossen 
neben mich und nach einiger 
Zeit geschah es, dass sie mich 
Tag für Tag mit ihren weit auslau-
fenden Ästen bedrückten. Das 
tat mir weh, doch keiner wollte 
mein Jammern hören. Nach und 
nach wuchsen sie immer höher 
und wurden wunderschön. Ich 
dagegen wurde immer krummer 
und meine Spitze musste sich 
ständig nach unten beugen.

So konnte ich aber hören, was 
die Menschen sagten, wenn sie 
im Herbst kamen, um sich die 
schönsten Tannen auszusuchen. 
Ich erfuhr, dass jährlich welche 
abgesägt werden sollten, um in 
die warmen Stuben der Men-
schen gebracht zu werden. Je-
des Jahr zur selben Zeit findet 
nämlich zur Wintersonnenwen-
de ein Fest statt, das auch Weih-
nachten genannt wird. Tannen-
bäume werden dann in kunst-
volle Ständer gestellt und mit 
Kugeln, Lametta, Süßigkeiten 
und Kerzen geschmückt. So-
gar große und kleine Geschenke 

werden unter den Baum ge-
legt. So erzählte man sich. Das 
berichtete ich all den Schönen 
neben mir, und sie sahen sich 
schon in herrlichem Glanz bei 
den Menschen stehen.

Eines Tages kamen ein paar 
Männer zu uns und der eine von 
ihnen rief: 
‚Kommt mal her, hier stehen 
prächtige Exemplare, gerade die 
richtige Höhe für unsere Stadt!‘.

Sachlich wurden die Erwählten 
begutachtet und mit weißer Far-
be markiert. Ich wurde zwischen 
all den Schönen von niemandem 
bemerkt, nicht mal angesehen. 
Es machte mich traurig.

Darauf hörte ich eine der Tannen 
noch hochmütig sagen: 
‚Habt ihr gesehen, wie sie uns 
von allen Seiten bestaunten? Sie 
wollen uns zum Fest der Men-
schen bringen!‘.

‚Ach!‘, rief ich ihnen von unten 
entgegen ‚ auf meine Kosten 
seid ihr so gewachsen, habt 
mich stets unterdrückt und mich 
krumm und schief werden las-
sen!‘.

Die Schönen hörten gar nicht auf 
meine Worte und wiegten sich 
eitel im Wind. 
Einige Tage später kamen erneut 
Männer, nur dieses Mal mit Äx-
ten und Sägen unterm Arm und 
fingen gleich an, am unteren En-
de der ausgesuchten Tannen zu 
sägen. 

‚Aua, aua!‘, jammerten alle 
durcheinander, doch keiner ver-
nahm ihr Gestöhne.

Doch wie sollte oder konnte ich 
helfen? Es dauerte nicht lange, 
da lagen die Tannen abgesägt 
am Boden. Letzte verzweifelte 
Seufzer drangen in meine Rich-
tung. Ihr Sterben machte mich 
sehr traurig, auch wenn sie mich 
nie gut behandelt hatten. Sie 
wurden auf großen Lastwagen 
abtransportiert, und ich sah sie 
nie mehr wieder. 
Jetzt stand ich da, ganz alleine 
und von allen verlassen. Mein 
krummes Aussehen kam jetzt 
erst richtig zur Geltung. Es dau-
erte Tage, bis ich begriff, was ge-
schehen war.

Neugierig kamen die vielen Tiere 
des Waldes näher und staun-
ten, denn erst jetzt bemerkten 
auch sie, wie krumm ich wirklich 
war. Die Vögel flogen herbei und 
setzten sich abwechselnd auf 
meine Äste, die nach einer Sei-
te hingen. Die Hasen hoppelten 
im Kreise, Rehe und Hirsche 
zupften zart an meinen Nadeln, 
als wollten sie mich trösten. 
Eichhörnchen sausten kreuz und 
quer und zeigten mir ihre Zunei-
gung.

‚Was ist bloß los!‘, rief ich ihnen 
zu, ‚was ist denn geschehen, 
dass ihr alle vor Freude hüpft 
und springt?‘.

‚Wir haben auf diesem Platz jetzt 
nur noch dich!‘, sagte mit tiefer 

Stimme der Hirsch und das Reh 
stimmte nickend zu. 

‚Du hast uns immer vor Kälte, 
Wind und Schnee beschützt. 
Hast dich sogar zu uns niederge-
beugt und freudig zugeschaut, 
wenn wir hier rumtollten!‘, be-
merkte ein alter Hase.

Ein Eichhörnchen rief begeistert: 
‚Du hast mir oft Tannenzapfen 
geschenkt und mich an dir rum-
toben lassen!‘.

Und so erzählten alle Tiere von 
ihren Erlebnissen mit mir. Als 
krumme Tanne konnte ich noch 
viele Jahre glücklich und zufrie-
den leben!“.

Die krumme Tanne 
Eine weihnachtliche Geschichte aus den Wäldern
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Wir wünschen
Ihnen allen

eine besinnliche 
Adventszeit,

ein friedvolles 
Weihnachtsfest,

einen guten Start
ins neue Jahr

und bleiben Sie 
gesund!



Die ILE Brücken-Allianz Bayern-Böh-
men e.V. und das Amt für Ländliche 
Entwicklung Oberfranken stellen für 
das Jahr 2023 eine Gesamtsumme 
von 100.000 € zur Verfügung, die der 
Umsetzung von Kleinprojekten dient, 
im Rahmen des sog. “Regionalbud-
gets“.
Damit können Kleinprojekte in den 
Mitgliedskommunen Arzberg, Höch-
städt i.F., Hohenberg a.d. Eger, 
Schirnding, Thiersheim und Thierstein 
gefördert werden.

Wer kann 
eine Förderung erhalten?

Antragsteller können zum Beispiel 
Vereine, Verbände, Stiftungen, Pri-
vatpersonen, Unternehmen, Kirchen 
oder Kommunen sein und müssen 
im Allianzgebiet liegen. Unternehmen 
haben zusätzlich zum Antrag eine De-
minimis-Erklärung einzureichen.

Was wird gefördert?
Kleinprojekte …
•	 die den Zweck verfolgen, die Le-

bensqualität im ländlichen Raum zu 
sichern und weiterzuentwickeln und 
ein Nutzen für die Allgemeinheit er-
kennbar ist

•	 die den Zielen der Integrierten 
Ländlichen Entwicklung entspre-
chen, diese sind jedoch sehr breit 
gefasst, Details entnehmen Sie bitte 

dem Merkblatt
•	 die einem der Handlungsfelder der 

ILE Brücken-Allianz zugeordnet 
werden können (Image/Regionales 
Selbstbewusstsein, Jugend, Natur/
Tourismus, Wirtschaft)

•	 die einem der Auswahl-
kriterien entsprechen:	  
Allgemeinwohl, Bedeutung/Nutzen 
für das ILE-Gebiet, Energie, Um-
welt- & Klimaschutz, Öffentlich-
keitswirkung, Unterstützung Ehren-
amt und/oder Stärkung der Freizeit-
angebote/Kultur, Verbesserung der 
Lebensqualität & Grundversorgung

•	 mit deren Durchführung noch nicht 
begonnen wurde (eine Auftragsver-
gabe zählt bereits als Projektbeginn)

•	 und bis spätestens 01. Oktober 
2023 nachweislich abgeschlossen 
werden können

•	 die innerhalb der Grenzen des ILE-
Zusammenschlusses liegen

•	 deren förderfähige Gesamtausga-
ben (netto) zwischen 500 € und 
20.000 € liegen

Was wird nicht gefördert?
Dies entnehmen Sie bitte dem Merk-
blatt (außerdem keine landwirtschäft-
lichen Geräte)

Wie hoch
ist die Förderung?

Die Zuwendung wird als Zuschuss im 

Wege der Anteilfinanzierung gewährt. 
Die tatsächlich entstanden Nettoaus-
gaben (Bruttokosten abzüglich Um-
satzsteuer, Skonti, Boni und Rabatte) 
werden mit bis zu 80 % bezuschusst, 
maximal jedoch mit 10.000 € pro Pro-
jekt und unter Berücksichtigung der 
im privatrechtlichen Vertrag festge-
legten maximalen Zuwendung. Klein-
projekte mit einem Zuwendungsbe-
darf unter 500 € werden nicht geför-
dert, weiterhin dürfen sie die Gesamt-
ausgaben von 20.000 € nicht über-
schreiten (jeweils netto).
ACHTUNG: Es wird für die Antrag-
stellung dringend empfohlen, mög-
lichst genaue Angebote von den Fir-
men einzuholen. Verändern sich die 
Kosten zwischen Finanzierungsplan 
und Endabrechnung, so wird der För-
dersatz neu berechnet, dies wirkt sich 
auch unmittelbar auf die vereinbarte 
Fördersumme des Projekts aus.

Wie erhalte ich eine
Förderung für mein Projekt?

Sie reichen Ihre Förderanfrage mit 
dem entsprechenden Formular, kur-
zer Projektbeschreibung und Nen-
nung der voraussichtlichen Kosten 
(Nachweis durch Kostenangebote, 
Kostenschätzung usw.) bis späte-
stens 15. Januar 2023 bei der Ge-
schäftsstelle der ILE Brücken-Allianz 
Bayern-Böhmen e.V. ein.
Die Geschäftsstelle prüft Ihre Anfrage 
auf Einhaltung der Fördervorausset-
zungen.
Ein Entscheidungsgremium, welches 
sich aus regionalen Vertretern ver-
schiedener Interessengruppen zu-
sammensetzt, bewertet an Hand fest-
gelegter Auswahlkriterien alle Förde-
ranfragen und trifft eine Auswahl.
Wurde Ihr Projekt ausgewählt, so wird 
ein privatrechtlicher Vertrag abge-
schlossen, in dem alle Umsetzungs-
modalitäten geregelt sind.
Bis zum 20. September 2023 muss 
Ihr Projekt einschließlich der Bezah-
lung sämtlicher Ausgaben abge-
schlossen und bis zum 01. Oktober 

2023 der Durchführungsnachweis 
(Rechnungen, Zahlungsnachweise 
usw.) bei der Geschäftsstelle der ILE 
Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V. 
eingegangen sein.
Die Auszahlung der Fördermittel er-
folgt nach Prüfung der Unterlagen 
und sobald der vom Amt für Länd-
liche Entwicklung Oberfranken frei-
gegebene Zuwendungsanteil bei der 
ILE Brücken-Allianz Bayern-Böhmen 
e.V. eingegangen ist. Ein Anspruch 
auf Gewährung einer Zuwendung be-
steht nicht.

Welche Fristen
sind zu beachten?

•	 Abgabe der Förderanfragen späte-
stens am: 15. Januar 2023

•	 Spätester Termin der Abrechnung 
mit der verantwortlichen Stelle des 
ILE-Zusammenschlusses Brücken-
Allianz Bayern-Böhmen e.V. (Vorla-
ge des Durchführungsnachweises): 
01. Oktober 2023

Wo erhalte ich weitere Informa-
tionen und Unterlagen?

Antragsformulare und weitere Infor-
mationen finden Sie unter www.ba-
yern-boehmen.de/regionalbudget/ 
und auch auf der Homepage des Ba-
yerischen Staatsministerium für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten:
www.stmelf.bayern.de/agrarpolitik/
foerderung/234566/

Anfragen auf Förderung sind mit dem 
Antragsformular in Papierform an fol-
gende Adresse zu richten:
Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V.
Regionalmanagement, Friedrich-
Ebert-Straße 6, 95659 Arzberg

Haben Sie noch offene Fragen?
Bei offenen Fragen wenden Sie sich 
jederzeit an das Regionalmanage-
ment der Brücken-Allianz Bayern-
Böhmen e.V.. Als Ansprechpartne-
rin steht Ihnen Frau Sabine Ehm (Tel. 
09233/404-11, sabine.ehm@arzberg.
de) zur Verfügung.

Aufruf zur Einreichung von Förderanfragen für Kleinprojekte 

Regionalbudget 2023
ILE Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V.
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Es weihnachtet in der ganzen 
Region. In der Marktgemeinde 
Schirnding wird in der diesjäh-
rigen Adventszeit ein „Besinn-
licher Adventsweg“ gestaltet. 
An 37 Stationen soll den Besu-
cherinnen und Besuchern durch 
besinnliche, teils auch heitere 
Zitate der Blick auf das Wesent-
liche in der Adventszeit gelenkt 
werden. 

	 Den Initiatoren vom Seni-
orenteam der Marktgemein-
de Schirnding ist es speziell in 
diesen doch sehr turbulenten 
Zeiten besonders wichtig, sich 
auf kleine, bescheidene Dinge 
zu besinnen. Nicht immer hö-
her, mehr, besser, heller usw., 
sondern beschaulich, ruhig und 
besinnlich - wie der Name der 
Aktion ausdrücken soll. Later-
nen, Kerzen, kleine Lichter wer-
den die Zitate und Sprüche be-

leuchten. Taschenlampen sind 
gewiss ein wichtiges Utensil für 
alle „Adventswanderer“! Wie be-
reits im letzten Jahr wird es auch 
diesmal wieder ein Adventsrätsel 
geben. Die Lösungen können auf 
entsprechenden Laufzetteln ein-
getragen und bis zum 23.12.22 
in den Briefkasten beim Schirn-
dinger Rathaus eingeworfen 
werden.

Termine zum Vormerken:
Am Samstag, 10.12.22 um 17.00 
Uhr gestaltet der „Förderverein 
Künstlerhaus Schirnding“ beim 
Sprüchepark an der Röslaubrü-
cke eine kleine adventliche Feier 
mit Bläserbegleitung und Aus-
schank (bitte eigene Tassen mit-
bringen). Am Samstag, 17.12.22 
lädt ein Team der evangelischen 
Kirchengemeinde zu einer Wald-
weihnacht mit Lichterspazier-
gang zum „Wildnisgarten Menz-
loh“ ein.  Treffpunkte dazu sind 
der Parkplatz am Friedhof um 
15.30 Uhr für die Schulkinder, 
am Parkplatz Haidhölzl treffen 
sich Familien mit kleinen Kindern 
ebenfalls um 15.30, Erwachsene 
starten um 15.45 Uhr am Birken-
bühl.

Die Dorferneuerung Thiersheim 
II führte die Neuwahl der ehren-
amtlichen Vorstandmitglieder 
und ihrer Stellvertreter durch –
Die Sachgebietsleiterin Land- 
und Dorfentwicklung Claudia 
Stich gab zusammen mit Bastian 
Trapp eine kurze Präsentation 
der bereits geleisteten Baumaß-
nahmen in Thiersheim und sei-
nen Ortsteilen. Sie zeigte sich 
vom vollendeten Marktplatz be-
geistert und betonte: Thiersheim 
hat mit den schönsten Markt-
platz bekommen.
	 Die Dorferneuerung greift 
zur Zeit auf der Heide, es sind 
bereits riesige Fortschritte zu se-
hen, anschließend geht es in der 
Burgstraße weiter.
	 Erster Bürgermeister Werner 
Frohmader bedankte sich für 
die stets gute und harmonische 
Zusammenarbeit, es war immer 
ein „ Miteinander“, was hero-
vrragende Ergebnisse erzielte. 

Anschließend fand die Neuwahl 
der ehrenamtlichen Vorstand-
mitglieder und ihrer Stellvertreter 
statt.
	 Im Bild von links nach rechts:  
Harald Zintl, Peter Schricker, 
Bürgermeister Werner Froh-
mader, Claudia Stich, Siegfried 
Thoma, Renate Ide, Bastian 
Trapp, Marianne Jobst, Brigitte 
Mörchel. Nicht im Bild sind Gerd 
Riedelbauch und Thomas Strötz.

Einstimmung auf das Weihnachtsfest

 „Besinnlicher Adventsweg“
und weitere Termine zum Vormerken

Neuwahlen bei der Dorferneuerung Thiersheim II

 Die Frauenquote steigt
Lob für die Marktplatz-Neugestaltung
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Die Rettung von Wildtieren hat 
sich der Verein „Kitzrettung 
und Schutz von Bodenbrütern 
Thiersheim e.V.“ zum Ziel ge-
setzt. Vorwiegend geht es darum 
die Rehkitze vor dem Mähtod zu 
bewahren. Aber auch anderen 
Wildtieren, wie Junghasen und 
Bodenbrütern wollen die enga-
gierten Tierschützer helfen.
	 Zum Einsatz bei der Kitz-
rettung kommt eine Drohne mit 
Wärmebildkamera. Noch bei 
Dunkelheit geht es hinaus zu 
den Wiesen, die der Landwirt am 
Abend gemeldet hatte, und die 
er am Vormittag mähen möch-
te. Die Einsätze auf den Flächen 
müssen bis zum Sonnenaufgang 
abgeschlossen sein, denn wenn 

es warm wird, erkennt die Wär-
mebildkamera die Wärmequellen 
im Gras nicht mehr.
	 Der Einsatz ist für die Land-
wirte kostenlos, jedoch ist der 
Verein dringend auf Spenden an-
gewiesen. Denn die Anschaffung 
von Drohnen mit Wärmebildka-
mera und dem gesamten Equip-
ment, wie Funkgeräte, Ersatzak-
kus für die Drohne, Kisten für die 
Rettung und Schutzhandschuhe, 
ist nicht billig.

Das Projekt wurde über das Re-
gionalbudget der Brücken-Al-
lianz Bayern-Böhmen e.V. vom 
Amt für ländliche Entwicklung 
Oberfranken gefördert.

Das Gartenmarktteam hat eine 
Industriespülmaschine ange-
schafft.  Beim diesjährigen Gar-
tenmarkt war sie bereits im Dau-
ereinsatz.   Ein Spülgang dauert 
nur 2 bis 3 Minuten. So ist es 
möglich auf Festen hygienisch 
rein zu spülen. Die Maschine 
steht auf einem Transportwa-
gen und kann verliehen werden. 

Das Projekt wurde über das Re-
gionalbudget der Brücken-Al-
lianz Bayern-Böhmen e.V. vom 
Amt für ländliche Entwicklung 
Oberfranken gefördert.

Regionalbudget 2022
Hilfreiches zum Schutz von Kitzen und Bodenbrütern

Regionalbudget 2022
Industriespülmaschine für Gartenmarkt-Team
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ATTRAKTIV4

Thiersheimer Weihnachtsmarkt
 Montag 12.12.22 - ab 13.00 Uhr

Lassen Sie sich vom weihnachtlichen Flair
    am neuen Marktplatz verzaubern.



Nicht nur Weihnachten steht vor 
der Tür, sondern auch die bereits 
sechste Auflage von Xmas Metal 
in Schirnding. Termin ist dies-
mal Samstag, 17.12. in der Ge-
meindehalle in Schirnding. Fünf 
Bands sind mit von der Partie: 
Atomic Void (Bayreuth), Teeth 
Of Lamb (Amberg), Bastards 
Breed (Hof), Melodramatic Fools 
(Marktredwitz) und die Gastge-
ber Chapter Eleven (Schirnding).
	 Neben jeder Menge fetter 
Musik gibt´s natürlich Allerlei an 

der Bar. Ein gemütliches Bier-
chen mit Steaksemmel macht 
das Metalglück perfekt!
	 Einlass ist um 19 Uhr, Beginn 
19:30 Uhr. Karten gibt es für EUR 
12,- an der Abendkasse und für 
EUR 10,- bei den beiden Vorver-
kaufsstellen Rathaus Schirnding 
(Herrn Kupfer) und Schreibwa-
renladen Andrea Popp in Selb.
	 Die Bands freuen sich riesig 
auf zahlreiche Besucher und ei-
nen metalischen Vorweihnachts-
abend !!!

Erster Bürgermeister Thomas 
Schobert freut sich über den 
neuen Thiersteiner Ortsprospekt, 
der ab sofort im Rathaus erhält-
lich ist. 

Das Projekt wurde über das Re-
gionalbudget der Brücken-Al-
lianz Bayern-Böhmen e.V. vom 
Amt für ländliche Entwicklung 
Oberfranken gefördert.

Die Schülerschaft der Musik-
schule hat sich gut auf die Ver-
anstaltungen in der Adventszeit 
vorbereitet.
	 In Thiersheim war die Musik-
schule bereits bei einem Konzert 
am ersten Advent in der evange-
lischen Kirche dabei und ist es 
noch einmal zur Adventsfeier am 
15.12..
	 In Arzberg übernimmt sie die 
musikalischen Gestaltung der 
Adventsfeier am zweiten Advent 
des VdK in Röthenbach und ist 
auch im Rahmen des „Leben-
digen Adventskalender“ zu hö-
ren. Am 05.12. um 18  Uhr ge-
stalten das Gitarrenduo Emilia & 
Leonard Schenkl um 18 Uhr ein 
kleines Konzert in der Sandau-
er Heimatstube im Bürgerhaus. 

Freitag, den 09.12. ist unsere 
Gesangsklasse im Veranstal-
tungsraum im Bürgerhaus um 18 
Uhr zu hören.
	 Am Montag, den 12. Dezem-
ber findet im Festsaal Bergbräu 
das Weihnachtskonzert statt. 
Die Veranstaltung beginnt um 19 
Uhr. Die Schülerinnen und Schü-
ler des Gesang- und Instrumen-
talunterrichtes und eine Gruppe 
der Ballettklasse gestalten ge-
meinsam ein Programm mit fest-
licher Musik zur Weihnachtszeit.

Die gesamte Bevölkerung ist zu 
diesen Veranstaltung recht herz-
lich eingeladen. Die Schüler und 
Lehrer freuen sich, Sie als Besu-
cher bei ihren Konzerten begrü-
ßen zu dürfen.

XMAS METAL VI
in Schirnding

Regionalbudget 2022
Neuer Thiersteiner Ortsprospekt

Städt. Sing- und Musikschule Arzberg

 Musik im Advent
Herzliche Einladung an die gesamte Bevölkerung

Te
xt

: T
ho

m
as

 P
itz

l, 
Le

ite
r d

er
 S

tä
dt

. S
in

g-
 u

nd
 M

us
iks

ch
ul

e 
Ar

zb
er

g

Te
xt

 / 
Fo

to
: M

ar
kt

ge
m

ei
nd

e 
Th

ie
rs

te
in

Te
xt

: H
ei

ko
 K

up
fe

r, 
Sc

hi
rn

di
ng

AKTIV 5



ARZBERG:
Cabochonschmuck herstellen, 
HAB20801
Mo, 05.12., 17 - 18:30 Uhr, Arz-
berg, Bergbräu vhs-Raum, Hum-
boldtstr. 4, Leitung: Nadine Ro-
degast
Schon für Teilnehmer*innen ab 
acht Jahren geeignet.

Cabochon bezeichnet ursprüng-
lich eine bestimmte Methode, 
Schmucksteine zu schleifen. 
Heute versteht man darunter ei-
ne Vielzahl von „Rohlingen“, aus 
denen sich im Do-It-Yourself-
Verfahren Schmuckstücke ge-
stalten lassen. Hier wollen wir 
mit „Rohlingen“ aus Glas ar-
beiten und lassen daraus Ohr-
stecker und die dazu passende 
Halskette werden. Für die Desi-
gns nutzen wir Nagellacke oder 
Musterpapier.

Fettstoffwechselstörungen 
und Cholesterin überlisten, 
HAB30502
Mo, 05.12., 19 - 20 Uhr, Arzberg, 
Grundschule, Filmraum, Fried-
hofstr. 15, Leitung: Melanie Stei-
nel
Eine Pille gegen Cholesterin, ei-
ne Pille gegen den Blutdruck, 
doch löst dies das Problem oder 
die Ursachen? Was sind die Ur-
sachen und wie kann man diese 
überwinden? Erarbeiten Sie sich 
gemeinsam mit der Dozentin ei-
nen Weg aus der Cholesterinfal-
le.

Brot backen, HAB30521
Mo, 05.12., 18 - 21 Uhr, Arzberg, 
Grundschule Küche, Friedhofstr. 
15, Leitung: Christina Preisinger
Brotbacken ist zwar eine Kunst, 
aber nicht schwer zu erlernen. 
Erleben Sie in nur drei Stunden, 
wie köstlich frisch Gebackenes 
aus aller Welt schmeckt und wie 
Sie zu Hause mit eigenen Krea-
tionen eine gesunde Abwechs-
lung auf den Tisch zaubern.

Weihnachtsgeschenke,	  
HAB30524
Mi, 07.12., 19 - 22 Uhr, Arzberg, 
Grundschule Küche, Friedhofstr. 
15, Leitung: Tanja Meier
Mit diesem Kurs wird das 
Schenken zu Weihnachten in 
diesem Jahr ganz entspannt, 

stressfrei und sehr genussvoll. 
Denn Selbstgemachtes ist das 
schönste Geschenk, um Ver-
wandte, Freunde, Kollegen*innen 
oder Großeltern zu erfreuen. Wir 
„zaubern“ an diesem Abend in 
gemütlicher vorweihnachtlicher 
Runde 10 (5 x 2 Stück) Ge-
schenke für Ihre Liebsten.

SCHIRNDING/HOHENBERG: 
Themenausflug: Eger - der 
Weihnachtsmarkt, HSD42376
Sa, 10.12., 14 - 18 Uhr, Schirn-
ding, Rathaus, Hauptstr. 5, Lei-
tung: Karel Slama
Eine andere Art die Sprache un-
gezwungen zu lernen - Tsche-
chisch zu lernen und dabei 
Tschechien zu erleben
Treffen Sie sich mit dem Do-
zenten und touren/wandern Sie 
gemeinsam durch die nahe Um-
gebung hinter der Grenze. Ge-
meinsam lernen Sie Neues, ler-
nen da bei einfache Redewen-
dungen, welche Sie umgehend 
anwenden können, beispiels-

weise bei einem gemeinsamen 
„Abschlussfest“ in einer Wirt-
schaft. Teilnehmer*innen mit 
Vorkenntnissen können gern 
üben, der Dozent spricht nicht 
nur Deutsch, sondern ist Mutter-
sprachler in Tschechisch.
Er gilt als der schönste Weih-
nachtsmarkt der Region. Wäh-
rend des gemeinsamen Besuchs 
werden tschechische Bräuche 
und Traditionen erläutert, sodass 
der Markt und die tschechische 
Weihnachtszeit noch einmal eine 
andere Bedeutung bekommen. 
Finden Sie heraus, was „jmelí“ 
ist und warum man es auf jeden 
Fall Zuhause haben sollte.
Möglicher Eintritt, sowie die Ko-
sten für die Verpflegung müssen 
selbst übernommen werden.
Treffpunkt: Rathaus Schirnding, 
Hauptstr. 5

THIERSHEIM:
Malen wie Bob Ross® - neue 
Landschaftsmotive, HTH20700
Di, 06.12., 10 - 17 Uhr, 2x, 
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Thiersheim, Dorfgemeinschafts-
haus, Grafenreuth 31, Leitung: 
Günter Petzoldt
Wer immer davon träumte, zu 
malen, aber glaubte, kein Ta-
lent dafür zu haben, lernt hier, 
wie man dem Traum deutlich 
näher kommt. Schritt für Schritt 
macht Sie der Kurs mit den Ma-
terialien und den Grundlagen der 
Nass-in-Nass-Technik vertraut, 
die eben Bob Ross so populär 
machte. Wir erproben uns an 
(neuen) Landschaftsmotiven, die 
Sie die Freude an diesem Malen 
der etwas anderen Art entde-
cken lässt. Schließlich wird am 
Ende jedes Tages ein beeindru-
ckendes Gemälde entstanden 
sein. Noch besser aber ist: Na ch 
dem Malkurs sollten Sie auch ei-
gene Motive problemlos und er-

folgreich auf die Leinwand brin-
gen können.
Die benötigten Materialien (Lein-
wände, Farben, Pinselreiniger, 
Pinsel, Staffelei) werden für Sie 
gegen einen Unkostenbeitrag 
gestellt.

Wir basteln ein Weihnachtsge-
schenk, HTH29000
Sa, 10.12., 14 - 16:30 Uhr, 
Thiersheim, ev. Gemeindesaal, 
Marktplatz 6, Leitung: Andrea 
Frohmader
Für Kinder im Alter von 6-10 Jah-
ren
Was gibt es Schöneres als ge-
rade zu Weihnachten etwas 
Selbstgebasteltes zu verschen-
ken. Wir werden ein Geschenk 
für Mama und Papa, Oma und 
Opa oder für jemand anderen 

Lieben aus Papier herstellen und 
auch gleich liebe voll verpacken. 
	

BITTE BEACHTEN:
Aktuelle Informationen zu den 
Coronaregeln und unserem 
Hygieneschutzkonzept finden 
Sie tagesaktuell auf der Home-
page www.vhs-fichtelgebirge.
de

INFO & ANMELDUNG:
Tel.: 09287 800 51-20,
www.vhs-fichtelgebirge.de
verwaltung@vhs-fichtelgebirge.de

oder bei den Außenstellen:

ARZBERG:
Petra Seelig, Tel. 09233-40417
HÖCHSTÄDT/THIERSTEIN:
Denise Wagler, 09287-80051-20
VHS Fichtelgebirge / Selb
HOHENBERG/SCHIRNDING:
Heiko Kupfer, Tel. 09233-7711-24
THIERSHEIM:
Stefanie Lehnert, Tel. 09233-77422-26 
Fragen/Anregungen:
Andrea Frohmader, Tel. 015111827269
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